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Protokoll der Generalversammlung der ÖMG

Zeit: Dienstag, 18. September 2007, 20:00-20:55
Ort: Hotel Permon, Podbanske, Konferenzraum

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Berichte des Vorsitzenden und weiterer Vorstandsmitglieder, insbesondere des

Kassiers
3. Berichte aus den Landessektionen
4. Bericht zum Entwurf der neuen Statuten
5. Bericht der Rechnungsprüfer und gegebenenfalls Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des Vorstandes und Veränderungen im Beirat
7. Verleihung der Förderungspreises
8. Allfälliges

TOP 1.

Es sind 19 Mitglieder anwesend, darunter 4 Vorstandsmitglieder. Die Beschlussfähigkeit
ist gegeben.

Top 2.

Tichy: Die diesjährigen Studienpreise sind an Frau DI Sarah Engleder (TU Graz) für
ihre Diplomarbeit “Stabilisierte Randintegralgleichungen für äussere Randwertprobleme
der Helmholtz-Gleichung” und an Herrn Mag. Dr. Siegfried Hörmann (TU Graz, dzt.
University of Utah) für seine Dissertation “Fluctuation analysis of dependent random
processes” ergangen. Die Verleihung fand im Rahmen der letzten Vorstandssitzung statt.

Am 6.6. 2008 findet am RISC (Research Insitute for Symbolic Computation) eine Feier
anlässlich seines 20-jährigen Bestehens statt.

Die ÖMG richtet mit Unterstützung der Gruppe von Hans-Georg Feichtinger ein mathe-
matisches Portal ein, das Software für Vortragsankündigungen, Konferenzen und ähnliches
bereitstellen soll. Es wird ein Vertrag mit Feichtinger für 5 Jahre abgeschlossen. Die
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Kosten betragen 5000 Euro, die in zwei Raten ausbezahlt werden. Ein erster Test wird
die ÖMG-Tagung 2009 in Graz sein.

Wien hat sich für die EMS Tagung 2012 beworben. Drmota und Krattenthaler haben die
entsprechenden Unterlagen zusammengestellt. Ende September 2007 findet ein Besuch
von EMS Verantwortlichen statt. Mitbewerber sind Krakau und Prag. Die Entscheidung
soll im Frühjahr 2008 fallen.

Drmota für die IMN: Monika Ludwig ist wegen ihres Rufs nach New York aus der Redak-
tion ausgeschieden. Hans Humenberger (Uni Wien) wurde neu aufgenommen und soll
insbesondere Aspekte der Schulmathematik abdecken.

Angeregt durch Helmberg folgt eine Diskussion über das Engagement der ÖMG in Sachen
Mathematikausbildung an den Schulen, Weiterbildung von MathematiklehrerInnen und
Förderung von begabten SchülerInnen. Es wird über diverse Aktivitäten in dem Zusam-
menhang berichtet und man ist einhellig der Meinung, dass das ein zentrales Thema der
ÖMG sein muss.

Der Kassier und auch sein Stellvertreter können an der Generalversammlung nicht teil-
nehmen, deshalb wurde Drmota beauftragt, den Bericht zu präsentieren, siehe Beilage.

TOP 3.

Salzburg, vorgetragen durch Schmid in Vertretung von Hellekalek:

• Informationsgespräche des Landesvorsitzenden mit Schulklassen über das Studium
der Mathematik sowie über Berufsaussichten und Berufsbilder von Mathematiker-
Innen;

• Kurzvorträge des Landesvorsitzenden vor Schulklassen über Themen der mathe-
matischen Forschung (im Bereich angewandte Zahlentheorie);

• weiters wurden Gastvorträge mitfinanziert bzw. eine Ausfallshaftung für Gastvorträge
übernommen. (Anmerkung: Die Haftung musste nicht in Anspruch genommen
werden.)

• Regelmäßig wiederkehrende (Werbe-)Aktionen sind zum Beispiel eine kostenlose

zweijährige Neu-Mitgliedschaft in der ÖMG für den/die jeweilige Hans-Stegbucher-
PreisträgerIn. Diese Mitgliedschaft wird aus den Mitteln der Landessektion fi-
nanziert, die letztjährigen Preisträger waren alle bereits ÖMG-Mitglieder, sodass
hier keine Kosten anfielen.

Linz, vorgetragen durch Pillichshammer in Vertretung von Larcher: keine Berichte.

Wien, vorgetragen durch Tichy in Vertretung von Schmeiser: Zahlreiche Aktivitäten,
insbesondere am ESI und im math.space, wo beispielsweise demnächst eine Ausstellung
von Herwig Hauser präsentiert wird.

Graz, Tichy: Die TU Graz engagiert sich mit Kursen zur Vorbereitung auf die Mathe-
matikolympiade. Tichy plant weitere starke Betätigungen in Graz zur Anwerbung von
talentierten Schülerinnen und Schülern für das Mathematikstudium.
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TOP 4. Aufgrund des neuen Vereinsgesetzes und um einige Neuerungen vorzunehmen
hat eine Kommission bestehend aus Ilse Fischer, Gilbert Helmberg, Alexander Ostermann,
Ludwig Reich (Vorsitz), Matthias Reitzner, Josef Teichmann und Gerald Teschl einen Ent-
wurf für neue Statuten erarbeitet. Der Entwurf wurde bereits im Vorstand umfangreich
diskutiert und auch dem Beirat vorgelegt. Als nächster Schritt soll er über Email allen
Mitgliedern zur Kenntnis gebracht werden. In einer weiteren Sitzung wird sich Vorstand
und Beirat mit den Kommentaren auseinandersetzen. Schliesslich soll der Entwurf dann
der nächsten Generalversammlung zum Beschluss vorgelegt werden.

TOP 5. Die Rechnungsprüfer Feichtinger und Szmolyan sind beide nicht anwesend,
haben aber Drmota beauftragt ihren Bericht vorzulegen: Die Abrechnung wurde stich-
probenartig überprüft und es wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt. Peter Grab-
ner beantragt daher die Entlastung des Vorstandes, der einhellig zugestimmt wird.

TOP 6. Tichy verlässt den Raum und Helmberg präsentiert folgenden Vorschlag für den
neuen Vorstand:

Vorsitzender: R. Tichy
stv. Vorsitzender: M. Drmota
Kassier: H. Pottmann
stv. Kassier: F. Rendl
Schriftführer: M. Oberguggenberger
stv. Schriftführerin: I. Fischer
Herausgeber der IMN: J. Wallner
Web und Öffentlichkeitsarbeit: G. Teschl (kooptiert)

In der geheimen Abstimmung des neuen Vorsitzenden entfallen 17 Stimmen auf Tichy und
eine auf Oberguggenberger. Tichy nimmt die Wahl an. Kirschenhofer stellt den Antrag
den restlichen Vorstand im Block abzustimmen. Der Antrag wird angenommen und der
obige Vorschlag bestätigt.

Schachermayer möchte vom Vorstand in den Beirat wechseln, wo er Gottlob ersetzen
könnte, der seine Haupttätigkeit nach Oxford verlegt hat und daher aus dem Beirat
ausscheiden möchte. Im Vorstand wird Schachermayer ja durch Drmota ersetzt, was
insbesondere günstig wäre, wenn Wien den Zuschlag für die EMS Tagung 2012 bekäme.
Die Generalversammlung stimmt den Änderungen im Beirat zu.

TOP 7. Den heurigen Förderungspreis erhält Bernhard Lamel (Uni Wien). Fritz
Haslinger hält eine Laudatio auf Bernhard Lamel, danach übergibt Tichy den Preis.

Die Ausschreibungsfrist für die nächsten Preise endet am 15. März 2008.

TOP 8.

Auf Anregung von Kirschenhofer gratuliert die Generalversammlung Tichy zu seinem in
Kürze stattfindenden 50. Geburtstag.

Vorsitz: R. Tichy
Schriftführerin: I. Fischer


